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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf II : DJK Germania Neumarkt II 
Donnerstag, 02.11.2023, 19:30 Uhr

Trotz insgesamt knappem Satzverhältnis Spiel in Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt (Bayerischer TTV - 
Oberpfalz-Süd) frühzeitig entschieden

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf II
am Donnerstagabend in den Armen: Nach rund 3 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 6:4-Endstand (22:19 Sätze) in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Neumarkt
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) Partie gegen die DJK Germania Neumarkt II gesorgt. Die
Tatsache, dass 5 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll,
wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Guhr / Federsel beim 11:2, 13:11, 7:11, 7:11, 11:8
gegen Forster / Schertel zu verrichten. Auf dem falschen Fuß erwischten Merkle-Wudi / Wolfrum ihre
Gegner Kerschensteiner / Brandl beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam
Markus Guhr bei seinem Sieg in drei Sätzen von Markus Kerschensteiner. Die gewinnbringende
Taktik fehlte wiederum am Nachbartisch Thomas Federsel bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Wolfgang Forster ab dem ersten Ballwechsel. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Evelyn Merkle-Wudi kam mit der Spielweise von Joachim Brandl
am Tisch wiederum gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Andreas Schertel war die
Gastgeberin Emely Wolfrum. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Unglücklich war Markus Guhr derweil
in der Begegnung gegen Wolfgang Forster, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Guhr bei 4, während er nun 6 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat.
3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiels, als Thomas Federsel und Markus Kerschensteiner den letzten Ballwechsel spielten. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Eine knappe Niederlage gab es daraufhin
wiederum für Evelyn Merkle-Wudi beim 11:5, 7:11, 11:13, 11:8, 7:11 gegen Andreas Schertel, die im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Merkle-Wudi damit auf 2,
während sie bislang 8 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim folgenden 6:11, 8:11, 7:11 gegen Joachim Brandl fand
Emely Wolfrum von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach diesem
Einzel steht Wolfrum somit bei 7 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Brandl ein 4:8 ausweist. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit
einem Ergebnis von 6:4 für den ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf II zu Ende. Auch wenn das
Endergebnis anderes vermuten lässt, so war der Spielverlauf nicht bis zum Ende des
Mannschaftskampfes von extremer Spannung und Dramatik gekennzeichnet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf II am 09.11.2023 gegen den
TSV Wolfstein möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
17.11.2023 gegen den SV Breitenbrunn einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 ASV Neumarkt 1860 i.d. OPf II

Doppel: Guhr / Federsel 1:0, Merkle-Wudi / Wolfrum 1:0 
Einzel: M. Guhr 1:1, T. Federsel 1:1, E. Merkle-Wudi 1:1, E. Wolfrum 1:1 

 DJK Germania Neumarkt II
Doppel: Forster / Schertel 0:1, Kerschensteiner / Brandl 0:1 
Einzel: W. Forster 2:0, M. Kerschensteiner 0:2, A. Schertel 1:1, J. Brandl 1:1


